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Infos aus dem Zentralbetriebsrat 

 

Liebe Kolleginnen! 

Liebe Kollegen! 

Wir haben schon mehrmals über 

die AK-Studie über fehlendes Per-

sonal in den Oö. Krankenanstalten 

berichtet. Demnach fehlen quer 

durch alle Berufsgruppen rund 

20% Personal. 

Sowohl die Geschäftsführung als 

auch die Zentralbetriebsräte/-in-

nen konnten sich bereits über die 

ersten Ergebnisse informieren. 

Nun wollen wir auch für alle inte-

ressierten Kollegen/-innen Info-

Veranstaltungen anbieten. Refe-

rentin wird die Studienautorin 

selbst, MMag.a Heidemarie Staf-

linger sein. Wir informieren Sie, je-

weils von 14:00-15:30 Uhr: 

 13.02. NMC Mehrzwecksaal 1 

 28.02. MC III Mehrzwecksaal 

 13.03. MC V Mehrzwecksaal 

Wir freuen uns auf Sie! 

Herzlichst, Ihr 

   
Branko Novaković &  Erich Linner 

Vorsitzender Stv. Vorsitzender 

Protestkundgebung vor dem Linzer Landhaus 
Landeshauptmann Stelzer verweigert das Gespräch 

Im November 2018 haben erste Gespräche zwischen uns als Vertreter der 

KUK und den Gewerkschaften im Gesundheitsbereich stattgefunden. Ergeb-

nis war ein Brief, den die Vorsitzenden der Gewerkschaften younion, GÖD, 

GPA-djp und vida an den Landeshauptmann gerichtet haben. Er wurde um 

ein Gespräch ersucht, um unter anderem Folgendes zu verhandeln: 

 Verbesserung der Personalausstattung, 

 Neubewertung der DGKP und Pflegeassistenz nach dem neuen GuKG, 

 Bewertung der neuen Berufsgruppe Pflegefachassistenz, 

 Höherreihung der Hebammen, 

 Finanzielle Besserstellung für MTF, MTD, klinische Sozialarbeiter/-innen 

usw. (wurden trotz Patientenkontakts nicht im Pflegepaket berücksich-

tigt). 

Mehrmals haben die Gewerkschaftsvorsitzenden den Termin urgiert. Ohne 

Erfolg. Der Landeshauptmann verweigert das Gespräch. 

Skandalöse Einreihung der Pflegefachassistenz 

Gleichzeitig hat das Land OÖ die Pflegefachassistenz ohne weitere Rück-

sprache in LD 18 (+100% auf LD17) eingereiht. Das Pflegepaket sollen die 

neuen Kollegen/-innen mit 2jähriger Ausbildung aber nicht erhalten. So ver-

dienen FSB-A (früher Altenfachbetreuer/-innen) mit einer kürzeren 

Ausbildung mehr als Pflegefachassistenten/-innen. Das ist ungerecht! 

Aus diesem Grund ha-

ben die Gewerkschaf-

ten younion, vida und 

GPA-djp beschlossen, 

vor der heutigen Land-

haussitzung auf un-

sere Situation in den 

Krankenhäusern auf-

merksam zu machen. 

In der Gewerkschaft 

GÖD (zuständig für 

Landesbedienstete) hat sich leider nur die sozialdemokratische Fraktion 

(FSG) unter Erich Linner der Kundgebung angeschlossen. 

Ein Gesprächstermin wurde vom Land OÖ nach Bekanntwerden der Aktion 

plötzlich angeboten, nämlich für Februar. Wir informieren! 
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